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hinez Langermann konnte zudem
eine erfahrene Mitarbeiterin ge-
wonnen werden. Ob es um Farb-
techniken mit schonenden Pro-
dukten oder um Braut- und Hoch-
steckfrisuren (auch außerhalb der
Öffnungszeiten) geht, oder ob
man sich die Haare einfach nur
schneiden lassen will – das C.C.H.-
Team hat immer eine Antwort pa-
rat, und das zu fairen Preisen. Üb-
rigens, neben Chefin und Meiste-
rin wurden zwei weitere Mitarbei-
terinnen und ein Mitarbeiter vom
Vorbesitzer übernommen. Echte
Frauen-Power also! MC

i Unter der Nummer 06201/
8443932 können Termine verein-
bart werden. Auch Kurzentschlos-
sene ohne Termin sind willkom-
men.

13. Der Friseursalon wurde mit Hilfe
der tatkräftigen Unterstützung der
Familie umgebaut und präsentiert
sich seitdem in modernen Farben.

Auch das Lichtkon-
zept wurde verän-
dert. Die breite
Dienstleistungspa-
lette bietet man al-
len Altersklassen an
– auch Kinder und
Senioren kommen
immer wieder ger-
ne in den Salon, um
sich entsprechend
beraten und stylen
zu lassen. Dabei
steht immer der in-
dividuelle Wunsch
des Kunden im Vor-
dergrund. Mit Fri-
seurmeisterin Cha-

WEINHEIM. Seit 1. Februar sind
Anna und Fabio Perfetti die neuen
Besitzer des Change Cut Haar De-
luxe (C.C.H.) in der Bahnhofstraße

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN
ANZEIGE

Neue Frauenpower bei C.C.H.-Friseursalon

Unser Bild zeigt von rechts Anna Perfetti und ihren Mann Fabio,
sowie das Team mit Marko Muratovic, Chahinez Langermann,
Janina Jöst und Felicia Helfrich-Perrotta. BILD: CALLIES

Männerchor 1890. Am Freitag, 26.
Februar, 19 Uhr, Gasthaus „Zur Kro-
ne“ Jahreshauptversammlung. Ta-
gesordnung: 1. Begrüßung; 2. To-
tenehrung; 3. Bekanntgabe der Ta-
gesordnung; 4. Protokoll des Jahres
2015; 5. Kassenbericht 2015; 6. Be-
richt der Kassenprüfer; 7. Stellung-
nahme zu den Berichten - Bericht
des Vorsitzenden; 5. Entlastung des
Vorstandes; 6. Neuwahlen; 8. Veran-
staltungen 2016; 9. Verschiedenes.
Anträge sind schriftlich bis eine Wo-

che vor Beginn der Veranstaltung
beim Vorsitzenden Gerhard Hof-
mann, Schillerstraße 10, Weinheim,
einzureichen.
Runder Tisch Demografie. Am 1.
März, 18 Uhr, Treffen im Restaurant
„Zur Rose“ (Bacchus) in Sulzbach.
Feuerwehr. Übung der Feuerwehr
Sulzbach am morgigen Samstag, 20.
Februar, 15 Uhr, am Feuerwehrge-
rätehaus. Thema: Technische Hilfe-
leistung. Vollzählige Teilnahme er-
beten.

SULZBACHER WOCHENSPIEGEL

Evangelische Kirchengemeinde.
Musikalischer Abendgottesdienst
mit Kirchenchor am Sonntag, 21.
Februar, 18 Uhr, in der evangeli-
schen Kirche. Thema: „Großes Herz
– Sieben Wochen ohne Enge.“
SGH, Abteilung Fitness & Gesund-
heit. Yoga (Anusara) ist ein neues
Kursangebot in Hohensachsen, das
ab 1. März bis zum 10. Mai in der
Mehrzweckhalle in Hohensachsen
stattfindet. Immer dienstags von 18

bis 19.30 Uhr. 10 Kursabende je 1,5
Stunden. Beim Anusara Yoga wird
der Übende nach und nach zurück
zu seiner idealen Körperhaltung ge-
führt. Wohlbefinden und Lebens-
kraft werden körperlich und geistig
gesteigert. Angebot für Nichtmit-
glieder und Mitglieder. Auskunft
und Anmeldung in der ersten Kurs-
stunde oder in der Geschäftsstelle
der SGH unter der Rufnummer
06201/258891.

HOHENSACHSENER WOCHENSPIEGEL

Pflege: Evangelische Sozialstation Hemsbach bietet jetzt auch in Sulzbach Betreuungsleistungen an

Angehörige entlasten
SULZBACH. Die Pflegekasse bietet
Menschen mit eingeschränkten All-
tagskompetenzen Zuschüsse zu er-
weiterten Betreuungsleistungen.
Zur Klientel zählen Menschen mit
psychischen Erkrankungen, Behin-
derungen und vor allem Demenzer-
krankte. Je nach Schweregrad erhal-
ten Betroffene zwischen 104 und
208 Euro pro Monat. Dieser Betrag
muss nachweislich für eine profes-
sionelle Betreuung eingesetzt wer-
den, um pflegende Angehörige zu
entlasten, die sich tagtäglich um
ihre Lieben kümmern. Auch sie
brauchen Zeit für sich, um Kraft zu
schöpfen für die Pflegeleistung, die
sie rund um die Uhr erbringen,
heißt es in einer Pressemitteilung
der evangelischen Sozialstation
Hemsbach. Ergänzend zu den viel-
fachen Betreuungsangeboten in
Hemsbach bietet sie ab März auch

in Sulzbach Betreuungsleistungen
an. Im Gemeinderaum der Paul-
Gerhardt-Gemeinde, Gartenstraße
8-10, findet jeden Donnerstag von
15 bis 18 Uhr ein Treffen statt.

Entspannte Atmosphäre
Unter professioneller Begleitung er-
leben demenzerkrankte Menschen
in einer entspannten Atmosphäre
schöne Stunden. Es werden ge-
meinsam Lieder gesungen, gebas-
telt, Geschichten erzählt und in Er-
innerungen geschwelgt. Dies ist nur
ein kleiner Auszug der Aktivitäten. Je
nach Jahreszeit werden Feste gefei-
ert, ins Freie gegangen und ganz in-
dividuell auf die Bedürfnisse der
Gäste eingegangen. Das Angebot
kann jederzeit ausgebaut werden, je
nach Anzahl der Gäste und der un-
terschiedlichsten Einschränkungen
in der Alltagskompetenz. Die Lei-

tung obliegt Angelika Flath, einer
gerontopsychiatrischen Fachkraft.
Sie wird von geschulten Mitarbeite-
rinnen der Nachbarschaftshilfe un-
terstützt. Das Team von Frau Flath
weiß, welchen Einfluss die Erkran-
kungen auf die Lebensgestaltung,
die Ernährung und die Beschäfti-
gungsmöglichkeiten hat und wie sie
durch die Biografie und Erinne-
rungsarbeit mit den Betroffenen in
Kontakt treten können. Auf Wunsch
wird ein Fahrdienst angeboten.
Auch ein Schnuppertag kann ver-
einbart werden, heißt es in der Pres-
semitteilung.

i Weitere Informationen gibt es un-
ter der Telefonnummer 06201/
8439922, info@sozialstation-hems-
bach.de oder direkt bei der Evange-
lischen Sozialstation, Ahornstraße
16 in Hemsbach.

Weltladen Oase. Samstag, 20. Fe-
bruar: Laden geöffnet von 10 bis 12
Uhr. Sonntag, 21. Februar: Laden
und Café geöffnet von 10.30 bis 12
Uhr. Mittwoch, 24. Februar: Laden
und Café geöffnet von 15.30 bis
17.30 Uhr.
Obst-, Wein- und Gartenbauver-
ein. Am Mittwoch, 24. Februar,
19.30 Uhr, Hauptversammlung in
der Gaststätte „Zur Turnhalle“. An-
schließend Vortrag von Dipl.-Ing.
Hofmann zum Thema „Insekten-
freundliche Gärten – der Garten als
Nektaroase“.
Evangelische Kirchengemeinde.
Begegnungs-Café. An den Freita-
gen, 19. und 26. Februar, von 15.30
17.30 Uhr Begegnungs-Café im
evangelischen Gemeindehaus.
Flohmarkt. Am Samstag, 27. Febru-
ar, von 9 bis 12 Uhr Flohmarkt des
evangelischen Kindergartens Lüt-
zelsachsen im evangelischen Ge-
meindehaus.
Kleintierzuchtverein. Am Sonntag,
28. Februar, 10 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung im Clubheim in der
Zuchtanlage „Katzenbach“. Es er-
geht Einladung an alle Mitglieder.
TSG, Fußballabteilung. Abteilungs-
sitzung am 19. Februar um 20.30
Uhr im Clubhaus auf dem Sport-
platz Waid.
Landfrauenverein Lützelsachsen-
Hohensachsen. Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrungen am Mon-
tag, 29. Februar, um 20 Uhr im Gast-
haus „ Schmittberger Hof“. An-
schließend informiert Barbara
Sendler über Balkonkastenbepflan-
zung.
Männergesangverein. Chorprobe
regulär am Mittwoch, 24. Februar,
um 19 Uhr im Sängerheim. Geprobt
werden Lieder für die musikalische
Weinprobe. Die Sänger werden um
vollzählige Teilnahme gebeten. Der
Vorstand lädt alle Freunde eines gu-
ten Tropfens und die Bevölkerung
von Lützelsachsen und der benach-
barten Ortschaften zu einem ge-
nussreichen und musikalisch-gesel-
ligen Abend ein. Es werden acht

Spitzenweine von der Bergstraße
und dem Kraichgau präsentiert und
zur Stärkung ein Winzerteller mit
Wurst oder Käse angeboten. Die
Lützelsachsener Weinhoheiten wer-
den die Weine charmant kredenzen.
Die Weinprobe findet am Freitag,
26. Februar, 19 Uhr, in der Aula der
Hans-Joachim-Gelberg-Schule
statt. Anmeldung bis zum 23. Febru-
ar beim Vorsitzenden Karl Leitwein,
Telefon 507281, dem Zweiten Vor-
sitzenden Karl Kreis, Telefon 52263
oder dem Orga-Chef Gerhard Dies-
bach, Telefon 57244.
Verwaltungsstelle. Vermehrt muss-
te ein Überwuchs von Büschen,
Bäumen und Sträuchern auf die
Gehwege und in den Verkehrsraum
festgestellt werden. Ein Überwuchs
stellt gemäß Straßengesetz von Ba-
den-Württemberg (StrG) eine Ge-
fährdung/Beeinträchtigung dar,
was zu einer Gefährdung des Kraft-
fahrzeug- und Fußgängerverkehrs
führen kann. Es wird darum gebe-
ten, den Überwuchs unverzüglich
zu beseitigen und ihn künftig zu ver-
hindern.
Verwaltungsstelle. Ab sofort ist bei
der Verwaltungsstelle Lützelsach-
sen, Schlossgasse 54, das Modell des
historischen Rathauses während
der Sprechzeiten zu besichtigen.
DRK. Eine kostenlose Schnupper-
stunde wird jeden Donnerstag um
10 Uhr beim „Bewegungsprogramm
für „Menschen 55 Plus“ im evangeli-
schen Gemeindezentrum Lützel-
sachsen in der Kurpfalzstraße ange-
boten. Anmeldungen sind möglich
unter der Telefonnummer 4893714
bei Miriam Moos oder E-Mail an be-
wegungsprogramm@drk-mann-
heim.de Weitere Kurstermine fin-
den Interessierte auch auf der
Homepage www.drk-mannheim.de
Wir gratulieren. Am 20. Februar
wird Dr. Hermann Huppert 95 Jahre
und Gerd Neuberger am 21. Februar
80 Jahre alt. Heiko Hofmann-Tafel
feiert am 24. Februar den 70. Ge-
burtstag. Ebenfalls 70 Jahre wird
Geza Ungvary am 25. Februar.

LÜTZELSACHSENER WOCHENKALENDERHans-Freudenberg-Schule: Lions Club Weinheim unterstützt Deutschunterricht für Flüchtlinge

Wörter eröffnen Lebenswelten
WEINHEIM. Kenntnisse der deut-
schen Sprache sind Grundlage und
unabdingbare Voraussetzung für
eine erfolgreiche Integration von
Flüchtlingen. Die Hans-Freuden-
berg-Schule bietet bereits seit ei-
nem Jahr Unterricht für Flüchtlings-
kinder an. In zwei Klassen werden
35 Schüler aus 14 Nationen mit
sechs verschiedenen Religionen un-
terrichtet. Sie sind zwischen 15 und
21 Jahre alt und kommen aus Syrien,
Gambia, Afghanistan, Irak, Bulga-
rien, Bosnien, Eritrea, Kosovo, In-
dien, Albanien, der Dominikani-
schen Republik, Italien, Polen und
Mazedonien. Dazu schreibt die
Schule in einer Pressemitteilung:

Diese Vielfalt ist eine besondere
Herausforderung für die Lehrer. Da
war eine Spende des Lions Clubs
Weinheim wie ein Segen. Mit der
Unterstützung der Buchhandling
Beltz konnte der Lions Club Wein-
heim der Hans-Freudenberg-Schu-
le Wörterbücher im Wert von 1000
Euro überreichen.

„Es ist uns ein besonderes Anlie-
gen, gerade auch diesen Jugendli-
chen zu helfen, einen Weg in ein
besseres Leben zu finden“, erklärt
Bert Nobis, Präsident des Lions
Clubs. Schüler mit Grundkenntnis-
sen der deutschen Sprache können
jetzt ihren Wortschatz erweitern
und sich besser ausdrücken. Ein-
steiger in die deutsche Sprache kön-
nen sich nun mit Bildwörterbü-
chern in diverse Themenfelder wie
„Essen“, „Freizeit“ oder „Haushalt“
einarbeiten.

Dank der Bilder können sie sich
das Leben in Deutschland besser
vorstellen, auch wenn sie die einzel-
nen Wörter noch nicht verstehen. So
können die Schüler selbständiger
arbeiten und sind nicht immer wie-
der auf die Hilfe der Lehrer angewie-

sen. Diese Schüler nehmen am Un-
terricht in der Schulform „Vorquali-
fizierung Arbeit / Beruf mit dem
Schwerpunkt Erwerb von Deutsch-
kenntnissen (VAB-O)“ teil. Das pri-
märe Ziel dieser beiden von Lehre-
rin Berwing koordinierten „Flücht-
lingsklassen“ ist es, möglichst
schnell Deutsch zu lernen und mit
der Kultur vertraut zu werden. Zu-
sätzlich werden die Schüler auch in
Mathematik, Sport, Lebensweltbe-
zogener Kompetenz (LWK) sowie in
vielen Werkstattstunden unterrich-
tet. In diesem praktischen Unter-
richt lernen sie etwas über die holz-

und metallverarbeitenden Berufe
und über Fahrzeugtechnik kennen.
Wenn die Deutschkenntnisse aus-
reichen, sollen sie Praktika in Unter-
nehmen machen. Dabei werden sie
von Job Central unterstützt.

Einmal pro Woche nimmt die Be-
rufsberaterin selbst am Unterricht
teil, informiert über verschiedene
Berufe und bietet Hilfe beim Aufset-
zen der Lebensläufe an. Manche
Schüler sind ohne Schulabschluss
und müssen ihn zunächst nachho-
len. Die Zukunftsplanung erfolgt in
Zusammenarbeit von Lehrern, El-
tern und Sozialarbeitern. Wegen der

verschiedenen Schulabschlüsse, die
die Hans-Freudenberg-Schule bie-
tet, können die Schüler ihre schuli-
sche Karriere an dieser Schule fort-
setzen und so im gewohnten Um-
feld bleiben. Dies ist besonders
wichtig, da viele von ihnen aus
Kriegs- und Krisengebieten kom-
men und oft traumatisiert sind. „Wir
freuen uns, dass wir diesen jungen
Menschen auf dem Weg in eine bes-
sere, sicherere Zukunft Hilfe und
Unterstützung anbieten können“,
verweist Rektorin Frau Amann stolz
auf die Angebote ihrer Schule und
das Engagement des Kollegiums.

Eine Spende des Lions Clubs Weinheim hilft Flüchtlingsklassen an der Hans-Freudenberg-Schule beim Unterricht. BILD: KOPETZKY

Bildung: Hector-Kinderakademie bietet wieder viel Wissen

Bis 26. Februar anmelden
WEINHEIM. Zufrieden sind die beiden
Geschäftsführerinnen der Hector-
Kinderakademie Weinheim, Anita
Walther und Christina Eitenmüller,
mit dem neuen Angebot für das
zweite Schulhalbjahr. Die Kurse in
Mathematik sind vielfältig, heißt es
in einer Pressemitteilung der Akade-
mie.

Es gibt Angebote für „Kleine Den-
ker“ oder „Mathespezialisten“ und
Knobelaufgaben für ganz Schlaue.
Groß ist das Angebot in den Natur-
wissenschaften: Fischertechnik, Sci-
ence Lab, Lego Mindstorm, Roboter
bauen, Ingenieure von Morgen tüf-
teln und experimentieren. Der Um-
gang mit dem Computer für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, Fotografie
sowie Biologie und Wissenswertes
und Interessantes aus der Geologie
gehören mit speziellen Themen
auch mit dazu. Angebote in Kunst,
Geschichte und Biologie runden das

Ganze ab. Besonders hervorzuhe-
ben sind die zahlreichen Hector
Core Courses, die speziell für die
Kinderakademien in Baden-Würt-
temberg entwickelt wurden, heißt
es weiter. Aber auch Französisch,
Englisch, Spanisch und Chinesisch
stehen auf der Liste. Die künstleri-
schen Bereiche komplettieren das
Angebot. Diesmal dürfen auch die
Schüler der 1. Klassen an der Kin-
derakademie teilnehmen.

Die ausgewählten Kinder erhal-
ten für die online-Anmeldung die
Zugangsdaten von ihrer Schule und
können mit ihren Eltern zu Hause
die Angebote durchsehen und sich
entscheiden. Die Kurse finden zu-
meist an der Friedrich-Grundschule
statt und starten ab dem 14. März.

i Anmeldeschluss: 26. Februar.
Spätere Meldungen können nicht
mehr berücksichtigt werden.

WEINHEIM. Schüler von fünf Weinheimer Grundschulen werden kom-
mende Woche in Workshops mit Schauspielern und Theaterpädagogen
kleine Stücke erarbeiten und in die Welt szenischer Darstellung einge-
führt. Am Freitag, 26. Februar, um 16.30 Uhr, werden die Gruppen im
Musiktheater der Dietrich-Bonhoeffer-Schule im Rahmen der dritten
Weinheimer Theatertage für Grundschulen ihre Ergebnisse präsentie-
ren. Autorin Ingrid Noll hat die Schirmherrschaft übernommen. Geför-
dert werden die Theatertage als Projekt der Bürgerstiftung Weinheim
von der Volksbank Weinheim und vom Verein der Freunde und Förderer
der Kultur in Weinheim. Unser Bild zeigt eine Szene aus einer Vorfüh-
rung im vergangenen Jahr. ARCHIVBILD: GUTSCHALK

Theatertage für Grundschulen
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